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Bei Nichtzahlung des Mitgliedsbeitrages trotz zweimaliger Mahnung, kann der Vorstand den 
Ausschluss eines Mitglieds beschließen. 

§ 8 Vorstand 
Der geschäftsführende Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus 
 

- dem/der 1. Vorsitzenden 
- dem/der 2. Vorsitzenden 
- dem/der Kassenführer(in) 
- dem/der Schriftführer(in). 

 
Die Mitgliederversammlung kann durch einfache Mehrheit beschließen, dass dazu eine Anzahl 
Beisitzer treten, davon mindestens ein(e) Mitarbeiter(in) des Kindergartens und mindestens ein(e) 
Elternvertreter(in). Die Beisitzer haben beratende Funktion ohne Stimmrecht. 
 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung jeweils für zwei Jahre gewählt. Nach Erstbestellung 
des Vorstandes erfolgt die Wahl des/der 1, Vorsitzenden und des/der Schriftführers/in in den 
ungeraden, die Wahl des/der 2, Vorsitzenden und des/der Kassenführerin in den geraden 
Kalenderjahren. Wiederwahl ist zulässig. Der geschäftsführende Vorstand bleibt bis zur Wahl eines 
neuen Vorstandes geschäftsführend im Amt. Scheidet ein Mitglied des Vorstandes während der 
Amtsperiode aus, kann der Vorstand für die Dauer der restlichen Amtsdauer ein Ersatzmitglied berufen. 
 
Der/die 1. Vorsitzende, der/die 2. Vorsitzende, der/die Schriftführer(in) und der/die Kassenführer(in) 
sind Vorstand im Sinne des § 26 BGB. Je zwei von ihnen sind gemeinsam vertretungs- und 
zeichnungsberechtigt. 

§ 9 Geschäftsführung des Vereins 
Aufgabe des geschäftsführenden Vorstandes ist die Leitung der Geschäftsführung des Vereins. Er ist 
für alles zuständig, was nicht der Mitgliederversammlung durch Satzung zugewiesen ist. Der Vorstand 
ist ehrenamtlich tätig.       

Er hat vor allem folgende Aufgaben:     

- Einberufung der Mitgliederversammlung 
- Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung 
- Wahrnehmung der Aufgaben gem.  § 2 der Satzung 
- Kassenführung und Erstellung des Jahresberichtes 

 
Der Vorstand beschließt in Sitzungen. Zu den Sitzungen ist schriftlich unter Beachtung einer 
Mindestfrist von 7 Tagen durch den/die 1. Vorsitzende(n) oder seinem/r / ihrem/r  Stellvertreter(in) 
einzuladen. Der/die 1. Vorsitzende leitet die Sitzungen und beruft sie ein. Bei dessen Verhinderung tritt 
an seine Stelle der/die 2. Vorsitzende. Eine Sitzung ist unverzüglich einzuberufen, wenn mindestens 
zwei Vorstandsmitglieder dies verlangen. Beschlüsse des Vorstands werden mit einfacher Mehrheit 
gefasst. Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn 
mindestens drei Vorstandsmitglieder, darunter einer der Vorsitzenden anwesend sind. Ein Beschluss 
des Vorstands kann auch schriftlich oder fernmündlich gefasst werden, wenn kein Vorstandsmitglied 
widerspricht. 
 
Über die Sitzung des Vorstands ist ein Protokoll zu führen, das von dem/der Vorsitzenden 




